
v.l
i.: 

Jo
ha

nn
es

 G
ep

p; 
C. 

Ro
lan

d; 
Cle

me
ns

 G
um

pin
ge

r; 
pic

lea
se

-G
eo

rg 
Pa

ulu
hn

; 
Ha

ns 
So

nd
er

eg
ge

r; 
Di

etm
ar

 S
tre

itm
aie

r-A
rg

e 
Na

tu
rsc

hu
tz

B io d iv e r s it ä t

vielfaltleben

Die Kam pagne
vnj faltleben
vielfaltleben, die Artenvielfaltskampagne des Le

bensministeriums, startet mit neuem Schwung durch! 
Ziel ist es -  nun mit Unterstützung der EU, des Bundes 
und der Länder -  über den Wert der heimischen Vielfalt 
zu informieren und bedrohte Pflanzen, Tiere und deren 
Lebensräume zu erhalten. Dazu müssen alle verfügba
ren Kräfte für die Lebensvielfalt gebündelt werden: Vor 
allem das Weiterführen der bisherigen Allianzen und 
das Schließen neuer Partnerschaften steht im Mittel
punkt der Bemühungen. Gesichert ist die Fortführung 
der Initiative vorerst bis 2013.

Arten und Lebensräume erhalten
Wir vom N a t u r s c h u t z b u n d  werden dabei auch wei

terhin eine entscheidende Rolle spielen. Neben intensi
ver Informationsarbeit wollen wir unsere Schutzbemü
hungen für bedrohte Arten fortführen und intensivieren. 
Im Projekt Wildkatze geht es vor allem darum, das Mel
denetz auszubauen, um herauszufinden, wo es die 
scheue Waldbewohnerin tatsächlich gibt. Bei Alpen
bock und Feldhamster wollen wir damit beginnen, die 
Aktionspläne in die Tat umzusetzen und Partner dafür 
zu gewinnen. Für andere Arten wie Sonnentau, Fluss
perlmuschel und Osterluzeifalter stehen Kartierun
gen, Nachzucht bzw. Bestandsstützung auf dem Pro
gramm.

Natur erleben in der 
Woche der Artenvielfalt

Die Woche der Artenvielfalt stellt einen Höhepunkt im 
vielfaltleben-Jahr dar. Heuer waren es schon weit mehr 
als 100 Veranstaltungen, die die Vielfalt der Natur erleb
bar und spürbar gemacht haben. Das wollen wir vom 
19. bis zum 28. Mai 2012 noch toppen -  bitte den Ter
min also schon jetzt vormerken. Auch Veranstaltungs
beiträge sind ab sofort gefragt...

Partner willkommen
Die Lebensvielfalt zu erhalten kann nur gelingen, 

wenn möglichst viele sich der Initiative anschließen. 
Dementsprechend will vielfaltleben noch breiter und 
umfassender werden. Es ist eine Kampagne für alle: 
Jede Initiative, die sich um die Förderung der heimi
schen Vielfalt bemüht, ist ein wichtiger Baustein und 
herzlich willkommen im vielfaltleben-Netz!

„Orchideen 
schaun’" bei der 
Woche der Arten
vielfalt 2011. 
Gefunden: 
Kamm-Hunds
wurz (ehem. 
Spitzorchis) Ana- 
camptis pyrami
dalis

© v.o .: Heiner Thaler; 
Walter Bejvl

Gemeinden vernetzen
Vor allem beim Gemeindenetz sehen wir großes Po

tenzial, direkt vor Ort die Artenvielfalt zu erhalten und zu 
erhöhen. Im Zentrum steht dabei Information und vor al
lem auch die Möglichkeit, einanderzu treffen, um direkt 
Erfahrungen auszutauschen. Ein Gemeindewettbewerb 
wird 2012 wieder besonders aktive und vorbildhafte Ge
meinden vor den Vorhang holen.
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